
Turnen als Kulturgut: Turnhalle der
Belgrano Schule, Buenos Aires (1927)
Kurzbeschreibung

In Argentinien gab es seit dem 19. Jahrhundert zahlreiche deutsche Gemeinden, die politisch,
sozial und konfessionell so divers waren wie in Deutschland selbst. Um 1900 existierten bereits 65
deutsche Schulen, in den 1930er Jahren hunderte. Die Belgrano Schule war eine Eliteschule in
Buenos Aires. Ihr langjähriger Leiter Wilhelm Keiper plädierte dafür, die Deutschen in Argentinien
auf eine gemeinsame deutsche Kultur einzuschwören, während andere Schulleiter die Jüngeren
mit Spanischunterricht auf ihr Leben in Argentinien vorbereiten wollten. Die gigantische
Turnhalle der Belgrano Schule signalisierte, dass Turnen als Marker von Deutschsein galt.
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